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„Ich konnte mir zuerst nur schwer vorstellen, dass wir mit dieser neuen Technik eine Verbesserung erzielen  

würden – aber es funktioniert. Das aktive System ist seit zwei Jahren bei uns im Dauereinsatz. Wir haben eine  

enorme Standzeitverlängerung der Nipco-Walze erreicht. Die Handhabung beim Walzenwechsel ist problemlos.

Seit erfolgreicher Inbetriebnahme haben wir noch keinen Ausfall des Systems zu verzeichnen. Sonstige negative  

Einflüsse konnten nicht festgestellt werden. Ich kann das System sehr empfehlen. Es ist eine gute Lösung zur  

Standzeitverlängerung.“

„�Seit erfolgreicher Inbetriebnahme haben wir  
	   noch keinen Ausfall des Systems zu verzeichnen.“ 
 

Georg Streif, Produktionsleiter PM 2/SM 2, August Koehler GmbH in Kehl
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unterdrückt. Die Abb. 1 zeigt die  

modifizierte Achse der geöffneten 

Nipco-Walze mit den zusätzlichen  

elektrischen Anschlüssen. 

Die Abb. 4 zeigt das installierte  

aktive System am EcoSoft Kalander 

der PM 2 bei der August Koehler 

GmbH in Kehl. Äußerlich sind ledig-

lich die beiden zusätzlichen elek-

trischen Steckverbindungen zu  

erkennen, die Walzenhandhabung  

hat sich nicht verändert. Der erforder-

liche Energiebedarf ist gering:  

Die installierte Gesamteinspeisung 

beträgt für alle Piezoaktuatoren  

zusammen nur 7,5 kW.

Aktiv werden – Verlängerung  

der Walzenstandzeit

Das aktive System ist nachweisbar 

wirksam. Wenn der Regler kurz- 

fristig ausgeschaltet wird, dann  

bildet sich innerhalb von Minuten  

eine Eigenform bei 670 Hz aus 

(49-Fache), die ohne aktive Rege- 

lung nach 20 Tagen den Ausbau  

der Walze nötig macht. 

Mit der eingeschalteten, aktiven Re-

gelung wird diese Frequenz nahezu 

vollständig unterdrückt. Daher konnte 

die Standzeit der aktiven Nipco-Wal-

ze mehr als verdoppelt werden. 

Ausblick & Weiterentwicklungen

Barring an Kalandern hat an Schrecken 

für den Papiermacher und auch für den 

Maschinen- und Anlagenbauer verloren. 

Es gibt inzwischen maßgeschneiderte  

Lösungen, sodass dieses Schwingungs-

problem den Produktionsalltag nicht mehr 

belastet. Das aktive System ist mittlerwei-

le seit zwei Jahren im Dauereinsatz und 

hat sich vom ersten Tag an industriell be-

währt. Es gab bisher keine Ausfälle, auch 

was die Haltbarkeit der einzelnen mecha-

nischen und elektrischen Komponenten 

angeht. Das System ist universell für Bie-

geausgleichswalzen mit Stützelementen 

einsetzbar und nicht nur auf Nipco-Wal-

zen allein beschränkt. Und es ist ohne 

Probleme später nachrüstbar. Ähnlich  

wirkungsvolle aktive Lösungen sind auch 

für Mittelwalzen in Multinip-Kalandern 

entwickelt worden. 

EcoSoft Kalander  – August Koehler GmbH in Kehl, PM 2

Arbeitsbreite:	 4.200 mm
Geschwindigkeit:	 1.600 m/min
Papiersorte:	 Thermo-Rohpapier
Flächengewicht:	 40-80 g/m²
Linienlast:	 80-150 N/mm 
Oberflächentemperatur:	 60-80 °C

Technische Daten

Abb. 4: Technische Daten der aktiven Nipco-Walze bei August Koehler GmbH in Kehl, PM 2.


